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Mögliches Tafelbild

NS-Ideologie

Volksgemeinschaft Lebensraum Rassenlehre, 
Antisemitismus

Führerprinzip Propaganda

–  Der Einzelne ist 
unwichtig

–  Die Gemeinschaft 
zählt

–  Kampf gegen den 
Kommunismus 

–  Deutschland sei 
überbevölkert, 
ohne „Raum“ 

  ➔ genügend 
Raum für das 
Volk schaffen 

–  Ausdehnung 
nach Osten und 
Unterwerfung der 
dortigen „minder-
wertigen Völker“ 

–  Krieg als Mittel 

–  drei Arten: Kultur-
gründer (Arier), 
Kulturträger, 
Kulturzerstörer 
(Juden) 

–  Hass gegen 
Juden 

–  Juden als 
Sündenböcke 

–  Juden werden 
als „Parasit“, 
„Schmarotzer“, 
„schädlicher Ba-
zillus“ bezeichnet 

–  Verknüpfung mit 
der Rassenlehre: 
Juden als „min-
derwertige Ras-
se“ müssen aus-
gerottet werden 

–  Hass auf Wei-
marer Republik 
und Werte wie 
Toleranz, freie 
Meinung oder 
Demokratie 

–  Führer hat totale 
Macht 

–  Volk ist dem 
Führer zu Treue, 
absolutem Ge-
horsam und 
bedingungsloser 
Unterwerfung 
verpflichtet

–  Kontrolle von 
Presse, Film, 
Theater 

–  Verbreitung der 
NS-Propaganda 
in alle Haushalte 
durch „Volks-
empfänger“ 

–  Massen-
versammlung 

  ➔ Verinner-
lichung der 

  Gemeinschaft

–  wirkungsvolle 
Propaganda: be-
schränkt sich auf 
wenige Punkte; 
ständige Wieder-
holung


